
SITZUNGSPROTOKOLL FSR C&M 29.06.15

SITZUNGSPROTOKOLL FACHSCHAFTSRAT CHEMIE UND MINERALOGIE

SITZUNG VOM 29.06.2015

anwesend:  Lennart,  Georg,  Daniel,  Benjamin,  Kevin,  Kenneth,  Judith,  Maximilian,
Anja*, Toni*, Philip*, David*, Anne*, Alisa*
fehlend: Patrick (e), Ken (e), Robert (e), Jenni
mit * markierte Personen sind kooptierte Mitglieder
Gäste: Roman
Protokoll: Lennart
Sitzungsleitung: Kevin

Sitzungsbeginn: 18:05

TOP 1: PROTOKOLLE

Die Protokolle vom 25.5. und 22.6. sind fertig. Sie werden gemeinsam abgestimmt. Wer
ist dafür, dass die beiden Protokolle angenommen und veröffentlicht werden? 7/0/5

 angenommen→

TOP 2: BERICHTE

StuKo Chemie:
• Alle studentischen Vertreter anwesend.

• Änderung Master soll ab Wintersemester umgesetzt werden.

• Internationale Master sollen überarbeitet werden.

• Prof. Hoffmann möchte einen „Accelerated Master“ schaffen (voller Master in 1,5 Jah-
ren). Dafür sind komplett neue Studiendokumente nötig.
◦ Seitens des DAAD ist es kein Problem, dass das ISAP-Programm (geförderte Aus-

landssemester in Boston) parallel zum neuen Master ablaufen.
◦ Der Studiengang soll auf sechs deutsche und sechs US-amerikanische Studierende

beschränkt sein.
◦ Der Master ist mit einem Stipendium verbunden, das vom DAAD finanziert wird.

• Vorstellung Bachelor-Überarbeitung

◦ Rückmeldung positiv

◦ jetzt stehen Gespräche mit den betroffenen Lehrstühlen an.

• Master-Pflichtmodule

◦ vorerst keine Änderung geplant

Treffen der studentischen Vertretung in der StuKo Lehramt Chemie:
• Alle anwesend.

• Änderungspläne wurden gesammelt

◦ Reihenfolge reformieren

◦ unverhältnismäßige Schwerpunkte ändern

◦ sinnlose Kombinationen sollen abgeschafft werden.

◦ Einführung eines Wahl-Pflicht-Bereichs (z.B. Biochemie)
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◦ keine  Module  über  zwei  Semester  (Problem  für  angehende  Sprachenlehrer, bei
denen ein Auslandsaufenthalt Pflicht ist)

• nächste Aufgaben:

◦ Studienverlaufsplanideen

◦ StuKo-Vorstellung der Pläne

▪ stark betroffene Lehrstühle sollen eingeladen werden.

TOP 3: UPDATES

Erstsemestereinführung:
• Infos wurden auf die HP gestellt

Newsletter:
• noch nicht losgeschickt (vor dem 2.7.)

• nächster bereits in Planung

Erstifahrt:
• Vertrag wurde abgeschickt

• HHA-Termin ist noch nicht da

TOP 4: FINANZEN

• Handschuhe bestellt.

• Nächste Ausgaben wahrscheinlich für Ersti-Fahrt, derzeit ist Kittel-Vorrat gefüllt. Ob und
wann Kittel nachbestellt werden ist unklar.

• Es herrscht eine Kommunikationsbarriere zwischen der Kassenprüfung und den Finan-
zern, wir bemühen uns um eine Lösung.

TOP 6: KOOPTIERUNG

Roman war jetzt mehr als genug da. Roman möchte die Vorteile der Kooptierung insbesondere
für die Arbeit am Newsletter nutzen. Er verzichtet darauf eine Nachfrage zu seiner Mitglied-
schaft in politischen Parteien oder Vereinen zu beantworten.
Wer ist dafür, dass Roman kooptiert wird? 7/0/1  abgelehnt→

TOP 7: KONSTITUIERENDE SITZUNG

• Der Termin sollte möglichst zeitnah festgestellt werden.

• Es wird ein großes doodle durchgeführt, Georg ist wie immer zuständig

TOP 8: WAHLEN

Es gibt aktuell keine gesicherten aktuellen Informationen. Zum Zeitpunkt der Sitzung ist die
studentische Wahlleitung aufgrund eines Rücktritts nicht besetzt.

TOP 9: KUMMERKASTEN

Idee Kummerkasten ist entstanden. Es soll ein Briefkasten an die Pinnwand geschraubt wer-
den.  Dieser  soll  offen  für  alle  Arten von Anmerkungen,  Anregungen und Sorgen sein  und
besonders  für  unerfahrene  Erstsemesterstudierende.  Vorteil  eines  solchen  Kastens  ist  die
Anonymität. 
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Gegenargument: es gibt schon einen Briefkasten des FSR. Es ist weiterhin keine Lösung der
Probleme der Intransparenz der Zuständigkeiten. Es gilt als ausreichend eine gut beworbene
Mailadresse zu haben. Weiterhin ist die Frage, ob Studierende als Erwachsene nicht zuzutrauen
ist, von sich selbst aus Mails zu schreiben.
Kenneth ranted über das Studienbüro und die StuRa-Pinnwand. 

Meinungsbild: Wer ist dafür, dass der FSR weitere Wege der Rückmeldung zu ermöglicht:
7/7

Es wird darüber diskutiert, ob dieses Meinungsbild als Auftrag an die Interessierten zu verste-
hen ist, Ideen weiter konkret auszuarbeiten.

TOP 10: FSR-FEEDBACK

• Idee Plakatwerbung für Sprechzeiten.

• Veranstaltung mit anderen an der Fakultät engagierten Studierenden (Destille, Elferrat,
Weihnachstvorlesung und JCF) zur persönlichen Vernetzung.

• Dienstags ist Stammtisch von Destille und Elferrat. Philip bietet an, sich dafür einzuset-
zen, dass in Zukunft auch der FSR an diesem Stammtisch teilnimmt. 

• Das Tragen der Informationen nach Außen hin muss verstärkt werden. 

• Dem FSR wird häufig vorgeworfen dass die Motivation der FSR-Mitglieder ist, dass sie
sich selbst den Lebenslauf verbessern oder sich selbst für wichtiger halten als sie sind. 
◦ Lösungsideen:

▪ auf Kritik zugehen

▪ intensiv auf Erstsemesterstudierende zugehen und dort Werbung machen und
über die Arbeit des FSR aufklären

▪ das Positive aus dem FSR bewusst nach außen tragen

▪ Judith regt an, dass wir uns nicht so sehr über andere, insbesondere auf FSR,
stellen sollten. 

▪ Es gibt Probleme bei der Kommunikation mit der Destille. Sie hat eine vollkom-
men andere Organisationskultur als wir, dadurch ergeben sich unerwartete Pro-
bleme. 

TOP 11:SONSTIGES

Fakultätsfest:
• Es gab ein Treffen, aufgrund der ungewöhnlich geschriebenen Mail ging dieses unter.

Daher sind wir aktuell nicht informiert über die Zeiteinteilung und ähnliches.
Gremienworkshop:

• Es ist wichtig, dass insbesondere die neuen Mitglieder solche Workshops besuchen. Die-
sen Freitag und Samstag finden solche Termine statt. Kenneth empfiehlt diese dringend.

• Lennart regt an, die Terminprobleme proaktiv zu lösen und auf die Workshopanbieter
zuzugehen um einen Termin zu finden, der besseren Anklang findet.

PR:
• Drehen neuer Captain-FSR-Videos (oder anderes)

• Philip kümmert sich um einen Zeitplan mit dem Elferrat.

Absolventenball:
• Es ist unklar, wie es weitergehen soll oder ob das Thema beendet wird.
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Sitzungsende: 19:35

allgemein werden Abstimmungsergebnisse wie folgt zusammengefasst: Zustimmungen/Ableh-
nungen/Enthaltungen

GO-Anträge werden kursiv gestellt. Es gibt keine Enthaltungen bei GO-Anträgen, daher
werden Abstimmungsergebnisse als Zustimmungen/Ablehnungen dargestellt

Abstimmungen und Beschlüsse werden fett gesetzt.
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